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Denkſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 27 Okt Der Kaiſer wohnte heute der Gedenkfeier

für den verſt Prinzen Friedrich Karl im Kaiſerhof bei Nach
der Feier wollte ſich der Kaiſer nach Lieben berg der Be
ſitzung des Grafen Philipp zu Eulenburg begeben Nach einer
Mittheilung aus Groß Lichterfelde wird der Kaiſer auch der
Jubelfeier des Tages von Le Bourget der Gardeſchützen am
30 Okt nachmittags beiwohnen

Berlin 28 Okt Alljährlich am 27 Okt finden ſich die
Mitglieder der Vereinigung Prinz Friedrich Karl zu einem Er
innerungsmahle zuſammen das dem Andenken an den unver

ichen Generalfeldmarſchall Prinzen Friedrich und an die
ebergabe von Metz gewidmet iſt Das Feſt erhält dadurch noch

eine ganz beſondere Weihe daß der Kaiſer ſeinen Mittelpunkt
bildet Jn dieſem Jahre wo ſich ein Vierteljahrhundert ſeit der
Kapitulation vollendet hat waren die Mitglieder ganz beſonders
zahlreich erſchienen Es waren nahezu 90 Generäle und
Offiziere in den Feſträumen des Hotel Kaiſerhof vereinigt
Der Kaiſer welcher um 5 Uhr erſchien hatte zu Ehren des
Prinzen Friedrich Karl den ſchwarzen Attila des 1 Leib Huſaren
Regiments Nr 1 angelegt deſſen 2 Chef der Prinz geweſen
Der Kaiſer befand ſich in vorzüglichſter Stimmung und war ein
Bild der blühendſten Geſundheit Faſt ausſchließlich unterhielt
ſich der Monarch mit ſeinen beiden Nachbarn Gegen Ende der
Tafel erhob ſich der Kaiſer um in warmen herzlichen Worten
den Prinzen Friedrich Karl zu feiern Als er geendet erhob
er ſein Glas und trank zunächſt dem Prinzen Friedrich
Leopold zu

Herr von Boetticher über die Vereinfachung
der Verſicherungsgefetze

Bekanntlich tritt demnächſt am 4 November in Berlin
eine Konferenz zuſammen welche ſich mit der Verein
fachung und Verbeſſerung der ſozialen Verſiche
rungsgeſetze befaſſen ſoll Stagtsminiſter von Boetticher
ſoll ſich nun zu einem Mitarbeiter der Deutſchen Warte
ſchon jetzt über die Angelegenheit ausgeſprochen haben Dem
Bericht des genannten Slaktes über die Unterredung entnehmen
wir folgendes

Jch muß ſagen Bisher hat noch niemand weder im Miniſte
rinm noch von auswärts einen Vorſchlag gemacht der einfacher
und appetitlicher wäre als das Einkleben von Marken
Eine Schwierigkeit bietet die Aufbewahrung der Verſicherungs
karten Es gehören Räumlichkeiten und re Ordnen dazu
um den Apparat in Gang zu haben Die erufsgenoſſenſchaften
haben meiner Meinung nach kein Intereſſe daran ſich der Jn
validitäts und Altersverſicherung anzugliedern dazu fehlt es
ihnen an Raum und Zeit Jch habe mich bei einem Beſuch in
Lübeck wo ich das von Herrn Gebbhardt verwaltete Verſiche
rungsamt beſichtigte überzeugt daß es recht gut möglich iſt
unter den aufgeſtapelten alten Verſicherungskarten vollkommene
Ordnung zu halten Jmmerhin iſt eine Vereinfachung des Nach
weiſes über ſtattgehabte frühere Verſicherung namentlich für den
Fall daß der Verſicherte ſeine neue Karte verloren hat durchaus
erſtrebenswerth Hierüber wie über die etwaige Ver
ſchmelzung der drei Kategorien von Verſicherungs
kaſſen wollen wir die Herren Sachverſtändigen hören Wir
konnten bei der Einführung der Arbeiterverſicherungen nur erſt
das Nothwendigſte im Auge haben und find nachdem die Ver
ſicherungen ſich im Ganzen bewährt haben zum weiteren zweck
dienlichen Ausbau der Organiſation entſchloſſen Das Einfachſte
wäre ja bei der Jnvaliditäts und Altersverſicherung kraft eines
neuen Geſetzes die Verſicherungsſumme als einen Zuſchlag zur
Staatsſteuer zu erheben dann ginge aber der pädagogiſche Werth

Nachdruck verboten

Die Kapitulation von Mey
Erinnerungen eines Freiwilligen des 4 Grenadier Regiments
Daß an die Truppen welchen die ſchwere Aufgabe zugefallen

war die Feſtung Metz zu cerniren die größten Anforderungen
im Ertragen von Hunger Kälte und Strapazeu geſtellt worden
ſind iſt allgemein bekannt und ebenſo iſt es bekannt mit welcher
Ruhe und Ausdauer dieſe Strapazen von unſeren braven Leuten
ertragen wurden Die härteſten Tage aber der Einſchließung
waren entſchieden die letzten Tage Ein eiskalter Regen wurde
von orkanartigen Stürmen durch alle Kleidungsſtücke gepeitſcht
Die kümmerlichen Hütten und Zelte der Soldaten wurden von
dem Sturme umgeworfen die Lagerſtätten waren Schlammſeen
und wiederholt mußten wir am frühen Morgen durchnäßt bis
auf die Haut zur Einnahme einer Vertheidigungsſtellung in die
fußhoch mit Regenwaſſer angefüllten Schützengräben einrücken
und ſtundenlang darin ausharren Uns allen aber war es klar
daß die Belagerung nunmehr bald ein Ende nehmen müßte und
dieſe Ausſicht ſtählte unſern Muth und ließ alles Ungemach ver
geſſen

Am Abend des 27 Oktober verbreitete ſich ſchon auf Vorpoſten
die Nachricht daß der endgiltige Abſchluß und die Unterzeichnung
des Kapitulationsvertrages erfolgt ſei Am 28 früh waren unſere
Truppen in größter Aufregung und mit freudigſten Empfindungen
erwarteten wir die amtliche Mittheilung von der Uebergabe der
70 Tage lang umworbenen jungfräulichen Feſtung Metz Als
dann um 8 Uhr morgens vor dem Quartier unſeres allverehrten
Regiments Commandeunrs die Regimentsmnſik die feierlichen
Klänge des Chorgls Nun danket alle Gott ertönen ließ da
werde es uns zur Gewißheit daß die umherſchweifenden Ge
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der jetzigen Einrichtung ganz verloren nämlich daß die Leute
zum Sparen für die Zeit der Noth und des Alters angehalten
werden Wir haben Mühe gehabt erſt einmal dies Geſetz durch
ubringen Jirtt Bismarck trat nach wiederholtem Weigern im

Reichstag perſönlich dafür ein Er machte den Einwand daß er
lieber noch einen Bierabend geben wolle als zu einer ihm nicht
ger wigen Sache das Wort zu ergreifen Aber er ergriff auf
meine Veranlaſſung doch das Wort Und das Geſetz ging durch
nachdem der Fürſt ſich aus dem Sitzungsſaale entfernt hatte um
ſich mit den Mitgliedern des Bundesrathes photographiren zu
laſſen und der Abgeordnete Bamberger infolgedeſſen vor leeren
Bänken redete Es ging mit genau 20 Stimmen Mehrheit durch
Als ich dem Reichskanzler die Nachricht überbrachte antwortete
er Noch 19 Stimmen zuviel Auch über die erfolgte Be
gründung eines Bundes der Jnduſtriellen und deſſen Zieke war
der Miniſter genau unterrichtet Er bezeichnete es als wünſchens
werth daß die dreigetheilte komplizirte Verſicherung die jeder
Jnduſtrielle geſetzlich vorzunehmen habe kombinirt werde Er
zeigte ſich ſehr geneigt den Jnduſtriellen auf dem Wege der Ver
einfachung des Verſicherungsweſens weit entgegen zu kommen
Die im Reichsamt des Jnnern ausgearbeiteten Grund
züge zur Verſchmelzung der verſchiedenen Kate
gorien werden bei den Berathungen am 4 November zur
Unterlage dienen

Die Reichstagswahl in Dortmund Hörde
Die in Dortmund Hörde erforderliche Stichwahl ſoll

der Natlib Korr zufolge für den ſpäteſtens 6 November
in Ausſicht genommen werden

Bei der Haupt wahl haben der nationalliberale Kandidat
Kommerzienrath Moeller 17,264 der Centrumskandidat
Lenſing 14,623 nnd der fozialdemokratiſche Dr Lütgenan
17,237 Stimmen erhalten Die nationalliberalen Stimmen
ſind gegen 1893 um 980 die Centrumsſtimmen um 1435 ge
ſtiegen die ſozialdemokratiſchen aber nur um 103 Während
1893 der ſozialdemokratiſche Kandidat dem nationalliberalen
um 886 Stimmen voranus war hat jetzt der Nationalliberale
einen Vorſprung von ungefähr 100 Stimmen Die Gegtter
ſchaft des Bundes der Landwirthe hat demnach dem Herrn
Moeller nicht geſchadet Jn der Stichwahl zwiſchen Moeller
und Dr Lütgenan wird vorausſichtlich der erſtere das Mandat
n wegen Wahlbeeinfluſfungen kaſſirt worden war wieder
erlangen

Die Reichstagswäht in Pleß Rybnik
Wie die Breslauer Zeitung aus Rybnik meldet iſt der

Pole Radwanski daſelbſt mit erheblicher Mehrheit gewählt
Radwanskt habe etwa 12,000 Freiherr von Huene etwa 5000
Stimmen erhalten Herr von Huene iſt alſo ſehr glänzend
durchgefallen ein Ergebniß das wohl nur ſo zu erklären iſt
daß auch noch zahlreiche Centrumsleute Parteigenoſſen des
Herrn von Huene ſich heimlich oder offen auf die Seite des
polniſchen Gegners geſchlagen haben

Hammerſtein und kein Ende
Die Konſervativen bemühen ſich bekanntlich nach Kräften

jeden Antheil an den Schandthaten r von ſich
abzuwälzen Sie hätten keine Ahnung davon gehabt ſo ſagen
ſie daß Hammerſtein ein ſo ſchlechter Menſch geweſen Es
iſt ſchon wiederholt nachgewieſen worden daß es ſich hier um
reine Verlegenheitsausreden handelt Nun kommt uns aus
Breslau ein neuer bündiger Nachweis dafür daß ſchon vor
Jahren Hammerſtein für den Staatsanwalt reif geweſen iſt
daß zahlreiche Parteigenoſſen davon unterrichtet geweſen ſind

rüchte bezüglich der Uebergabe von Metz einen thatſächlichen
Hintergrund hatten und inbrüuſtig ſtimmten wir mit ein Nun
danket alle Gott

Um 210 Uhr verſammelte ſich das Regiment mit entfalteten
Fahnen und in feuriger Anſprache theilte unſer Regimentsführer
uns den herrlichen Erfolg unſerer Ausdauer mit Mit jubelnden
Hochs auf den König ging das Regiment wieder auseinander
Die Freude unſerer Leute war faſt unbeſchreiblich Glaubte
man doch daß alle Mühen nun bald ein Ende hätten und Viele
ſchmeichelten ſich mit der Hoffnung nun ſchnell nach Hauſe zu
kommen oder doch wenigſtens in Metz als Beſatzung zu bleiben
n eitle Hoffnung Noch ſchwere Aufgaben waren uns vor

ehalten
Für den Augenblick aber trat jeder andere Gedanke eigentlich

zurück vor der Freude die bisherigen unwirthlichen Lagerplätze
verlaſſen zu können und bald ein ſchützendes Obdach ein trockenes
Unterkommen zu finden Aber auch dieſe Hoffnung ſollte erſt
nach einigen Tagen erfüllt werden

Feierliche unvergeßliche Augenblicke waren es als ſich am
29 morgens hoch oben anf den Wällen des St Quentin die
ſchwarz weiße Fahne entfaltete und der preußiſche Aar ſeine
Schwingen über Berg und Thal ausbreitete und tauſendſtimmiges
Hurrah auf den geliebten König ließ den Erdboden erdröhnen

Um 1 Uhr deſſelben Tages rückte die franzöſiſche Beſatzung
auf ſechs Straßen aus dem Platz auf jeder Straße ſtand ein
preußiſches Armeecorps zur Empfangnahme der Gefangenen
bereit Unſer 1 Armeecorps bildete ein großes Spalier zu beiden
Seiten der von der Brauerei Noiſſeville nach Metz führenden
Chauſſee Wir ſtanden auf blutgetränktem Boden um den Lohn
für manche heiße blute und langwierige Arbeit zu empfangen

Bevor die franzöſiſchen Truppen heranmarſchirt kamen
ſtrömten etwa um 12 Uhr mittags tauſende von Bewohnern der
um Metz liegenden Ortſchaften welche vor den Pruſſiens ge
flüchtet waren und in Metz die ſiebzigtägige Belagerung mit
gemacht hatten an uns vorbei Mit begreiflicher Eile ſuchten
ſie wieder an den heimiſchen Herd zu gelangen Wie viele
werden nur Trümmer ihres geliebten Heims wieder gefunden
haben Die Häuſer abgebrannt die Felder verwüſtet Scheunen
und Keller ohne alle Vorräthe

Meiſt ohne militäriſche Ordnung auf dem Rücken ein
geſchnürtes Bündel mit einen Stock in der Hand zogen ſodann

Dieſer hohe Beamte aber

hofprediger Stöcker gekämpft wurde

wachung

aber nicht nur geſchwiegen ſondern die Sache fogar nach
Kräften und mit Erfoig vertuſcht haben Von einem neuen
Hammerſteinſtreich machte nämlich in Breslau der Vorſitzende
des freiſinnigen Volksvereins Franz Ziegler, Rechtsanwalt
Feige Mittheilung Vor 5 Jahreu war Frhr von
ſtein Vorſitzender des Aufſſichtsrathes der Hagelverſichungs
geſellſchaft Boruſſia in Berlin Dabei hatte er mit
Genehmigung der Direktoren Krüger und Eck einen Betrag
von 15 000 M für fich aus der Kaſſe entnommen
Allerdings habe er behauptet es wäre für dieſen Betrag eine
Sicherheit in Pfaudbriefen hinterlegt worden Aber mit Aus
nahme der drei betheiligten Perfonen habe diefe Pfandbriefe
niemals jemand geſehen Dieſer Fall ſei jedoch nicht ver
einzelt geblieben Es ſeien auch noch andere Unregel
mäßigkeiten vorgekommen Die betheiligten drei Perſonen
hatten ſich gegenſeitig Provifionen ans der Kaſſe bewilligt ſo
daß dieſelbe in hohem Grade in Auſpruch genommen worden
ſei Jedesmal vor der Vertheilung der Geldbeträge unter ſich
hatten ſie ſich von einem Generalagenten große Summen aus
zahlen laſſen und um dieſes Manöver zu verdecken habe man
falſche Bilanzen aufgeſtellt Einer der betheiligten
Generalagenten der jetzt in Breslau wohne habe Lärm
geſchlagen die Sache zur Anzeige gebracht und Beſchwerde
beim Miniſter erhoben Dieſer habe dem damaligen Polizei
präſidenten v Richthofen die Unterſuchung übertragen

der mit der Partei der Herr
v Hammerſtein angehörte ſympathiſirte habe ſeinerſeits einen
anderen Herrn mit der Unterfuchnng beauftragt und zwar
den Schwager eines der Direktoren Aber ſelbſt der letztere
Umſtand habe nicht verhindern können daß die mitgetheilten
Thatſachen feſtgeſtellt werden konnten Die Folge ſei geweſen
daß der Auſſichtsrath darauf beſtand daß Herr v Hammer
ſtein ſein Amt niederlegte Die 15,000 M ſeien wohl in
irgend einer Weiſe erſetzt worden Zwölf Perſonen die
alle zu der Partei des Herrn v Hammerſtein
gehörten und von denen über die Hälfte Grafen und Barone
waren hätten von der Sache Wiſſen gehabt und wären
verpflichtet geweſen davon dem Stagtsanwalt Mittheilung zu
machen Höchſt charakteriſtiſch aber ſei der Schluß der An
gelegenheit Der Generalagent der die Sache aufgedeckt habe
ſei von der Geſellſchaft entlaſſen worden

Gold in Deutſch Oſtafrika
Der Kölniſchen Zeitung wird aus Berlin geſchrieben

Nach dem Berichte des in DeutſchOſtafrika verſtorbenen zur
Prüfung der Goldfunde ausgeſandten Geologen Stapf ſind
dort Goldquarze gefunden worden insbeſondere wurde
eine mehrere Kilometer lange Ader verfolgt die gold
haltiges Geſtein enthielt Verſchiedene an dem Unternebmen
betheiligte Perſonen ſind bereits zuſammengetreten zur Aus
beutung dieſes Fundes Jn Oſtafrika ſind bergrechtliche Be
ſtimmungen noch nicht erlaſſen daher iſt die Regierung jeder
Zeit in der Lage die einfſchlägigen Verhältniſſe ſo zu regeln
daß ihre Jutereſſen vollſtändige Wahrung finden Gouverneur
v Wiſſmaunn hat bereits eine Schürforder ung erlaſſen
durch welche jedoch den Rechten der Regierung oder der Finder
nicht vorgegriffen wird

Aufruf für Pfarrer Witte
Der Kampf der zwiſchen Pfarrer Witte und dem Ex

iſt noch in aller Er

in hellen Haufen die gefangenen franzöſiſchen Truppen an uns
vorüber Etwa 34,000 Mann der 173,000 Mann zählenden
gefangenen franzöſiſchen Armee paſſirten innerhalb 6 Stunden
unſer Spalier Unſere braven Soldaten benahmien ſich dabei
muſterhaft ihnen war das Unglück heilig und manche mitleidige
Hand ſtreckte ſich dem beſiegten Feinde entgegen um ihn durch
Hergabe von Cigarren und Cognac zu erfreuen Nicht ſo
muſterhaft benahmen ſich abgeſehen von den kaiſerlichen Garden
welche wortlos und thränenden Anges unſere Reihen durch
ſchritten die Kriegsgefangenen Lärmend ſchnatternd wie die
Gänfe ſchienen ſie des Lagerlebens überdrüſſig froh zu ſein in
die Gefangenſchaft zu kommen Jn wirklich aufdringlicher Weiſe
bettelten ſie uns oft um Cigarren Tabak und Schnaps an

Es war ein kalter trüber und regneriſcher Tag und wir
waren froh als endlich der Ausmarſch der Gefangenen beendet
war und dieſeben das ſchon vorbereitete Lager bezogen hatten

Unſer I Armeecorps erhielt das große Lager von St Barbe
und die zwei kleinen Lager Retonfay und Les etanges zur Be

zugetheilt Das zweite Bataillon des 4 Negiments
welchem ich angehörte mußte noch an demſelben Tage das
Lager von Retonfay bewachen und wir ſtanden in ſtrömendem
Regen 24 Stunden lang auf lehmigem vollſtändig aufgeweichtem

Boden ohne wärmenden Trank und ohne jede Erquickung
Zwiſchen uns Wachtpoſten und den franzöſiſchen Gefangenen
entwickelte ſich bald ein freundſchaftlicher Verkehr und wir
wurden vielfach von martialiſch ausſehenden Soldaten an
geſprochen welche in Jtalien und Mexiko gedient hatten und
welche ihre Narben zeigend laut jammerten daß ſie gefangen
ſeien Einen widerwärtigen Eindruck machte es daß ſehr ſehr
viele Gefangene ihre Ehrenzeichen von der Bruſt riſſen und uns
dieſelben zum Tauſch gegen Tabak und Cigarren andoten Die
Gefangenen wurden über Trier und Saarbrücken durch Land
wehr Bataillone trausportirt So wurden täglich 10,000 Mann
nach Deutſchland gebracht

Doch auch dieſe ſieben Tage gingen vorüber und nachdem wir
noch zweimal auf Lagerwache geweſen begann endlich am
6 Nov unſer Vormarſch nach Norden Mit freudigen Gefühlen
verließen wir die wenig gaſtlichen Räume unſerer bisherigen
Quartiere und zogen unter Preußens Adler tiefer hinein nach
Frankreich nenen Kämpfen entgegen neuen Siegen



werung ebenſo die ſchweren Verfolgungen denen PfarrerWitte ſeit Jahren ausgeſetzt geweſen i Jetzt Zk durch
einen Aufruf der zu Onnſten des bedanernswerthen Geiſtlichen An

erlaſſen wirde Verhältniſſe gekommen iſt Es heißt in dem Aufrufe

Wer vermöchte die Größe der ihm angethanen Entwürdigungund die Tiefe der Qual zu ermeſſen wie ſie r a en
ählige Perſönlichkeit nur doppelt ſchwer empfinden konnte

öch noch iſt ſein Leid nicht erſchöpft Denn zwar iſt endlich
das von ihm ſelbſt im Jahre 1891 beantragt geweſene Dis

eit in geordnetem Geſchäftsgangem Se en ſion und mit ger die
innahme auf die Hälfte ſeines Gere des vollen Betrages ſeiner ſämmtlichen

die verbunden Dabei hat er ſchon ſeit ſieben Jahren
ohnehin die ſchwerſten Einbuß en erlitten ſo daß er bei
der langen Dauer des Disziplinarverfahrens in bittere materielle
Noth gerathen iſt Sein 25jähri es nun in St Ketgatg
hat Pfarre Witte im 837 Amtsjahre ſtehend am 16 Aug d J
Nur mit einer gewiſſen Wehmuth feiern können

Eine hohe moraliſche Genugthuung iſt dem Bedrängten frei
lich ſchon dadurch geworden daß Tauſende von Gemeindeglieder
gebeten haben ihn ſeiner ſtets ſegensreichen Amtswirkſamkeit
wiederzugeben Es iſt ſelbſtverſtändlich auch längſt feſtgeſtellt
daß abſolut nichts gari egen dieſen im Lande wohl
bekannten Mann vorliegt rotzdem läuft er Gefahr
mit Weib und Kind an Nahrungsſorgen zu Grunde
zu gehen Sollte das der Ertrag einer ſo reichen Lebensbeſt ſein Sollte das das Ende ſein dieſes heldenhaften
Mannes der in ſeinem e Amisleben notoriſch ſtets ſo
fürſorglich ſeinerſeits Se er von Bedrängten und Bedürftigen
angenommen hat Nein Dieſer Mann ſoll und darf nicht
zu Grunde gehen Wir kennen ihn wir laſſen ihn nicht fallen
Darum Eine Eh ne für dieſen Ehrenmann Herrn
Pfarrer Witte in Berlin Wir bitten ebenſo herzlich als
dringend um Beiträge an den mitunterzeichneten Schatzmeiſter
Herrn Redacteur O Klein Berlin SW Alte Jakobſtr 170

Unterzeichnet iſt der Aufruf von den Herren Freiherr
v Zedlitz Neukirch Geh Ober Regierungsrath Mitglied des
Deutſchen Reichstages und des Hauſes der Abgeordneten
E Hoppe Fabrikbeſitzer Redacteur O Klein Geh Reg Rath
Prof Dr Dieterici Dr Hartmann königl Oekonomierath
v Holtzendorff Paul Hoppe Jngenieur F Hugo Hoppe
Jngenieur Dr med Ad Klein Lückhoff Mitglied des Hauſes
der Abgeordneten Dr Paalzow königlicher Sanitätsrath
Fr Schindler Rentier C H Schwabe Fabrikbeſitzer Prof
Dr B Schwalbe Direktor D Julius Thikötter Paſtor
primarius und Garniſonprediger in Bremen E Witt
Standesbeamter

Verſchiedene Mittheilungen
Jhr 25jähriges parlamentariſches Jubiläum

feiern in dieſem Herbſte der Vicepräſident des Abgeordneten
hauſes Frhr von Heereman und die Abgeordneten
Rickert Dr Brüel v Kehler und Dr Lieber Von den
Genannten haben Rickert und Dr Brüel ſtets denſelben Wahl
kreis vertreten

Der Bundesrath hat in ſeiner letzten Sitzung der Vorlage
wegen Errichtung eines Freibezirks Freihafen in Danzig
zugeſtimmt Wie die Danz Ztg mittheilt waren die Ver
handlungen ſeit dem 13 Juli 1892 in der Schwebe Bekanntlich
hatte der Reichskanzler bezw der Finanzminiſter v Scholz ſchon
bei der Einziehung der Städte Hamburg und Bremen in das
Zollgebiet ſeine Geneigtheit erklärt den Oſtſeehäfen die Errich
tung von Freihafenbezirken zu geſtatten

Der frühere freiſinnige Landtagsabgeordnete des Wahlkreiſes
ſorolgeers Swongn Stadtrath Halberſtadt iſt ge

orben
Für die Reichstagserſatzwahl in Metz ſoll nach Mit

theilung nationalliberaler Blätter Dr Haas als Nachfolger
Liebknecht vorgeſchlagen haben Dazu bemerkt der Vorw
daß Liebknecht aus der Hand des Herrn Dr Haas und anderer
politiſcher Gegner keine Kandidatur und kein Mandat annehmen
könne Bei der eigenthümlichen Lage der Verhältniſſe in Metz
Zu er überhaupt auf die Annahme einer Kandidatur für dieſen

ahlkreis verzichten zu müſſen geglaubt

Zur Weber ſchen Jrrenſache wird gemeldet daß in
der Sitzung des rheiniſchen Provinzialausſchuſſes der
Landesdirektor Klein mittheilte über die Anſchuldigungen gegen
Beamte der Provinzial Jrrenanſtalt Andernach wegen Be
handlung des Weber ſei ein Ermittelungsverfahren eingeleitet
worden Die bisherigen Erhebungen hätten die Unrichtig
keit der Beſchuldigung ergeben

Ueber die Staatsſchulden Bayerns iſt im dortigen
Landtage Bericht erſtattet Danach hat ſich in der Zeit vom
6 Okt 1893 bis zum 1 Okt 1895 die Eiſenbahnſchuld Bayerns
um 40,949,314 M erhöht während bei den anderen Gattungen
eine Verminderung um rund 7 Millionen Mark eingetreten iſt
Die allgemeine Staatsſchuld betrug im Auguſt 1895 206,735,387
Mark 73 Pf die Eiſenbahnſchuld Ende Auguſt 1895 1,034,509,085
Mark 76 Pf die Grund Rentenſchuld 144,692,052 M 11 Pf
und die Landeskultur Rentenſchuld 1,855,000 M

Jn München ſchoß ein Soldat der feſtgenommen
werden ſollte auf die ihn verfolgenden Vorgeſetzten Der
Soldat Thallmeier ſollte wegen eigenmächtigen Verlaſſens der
Wache eine ſiebentägige Arreſtſtrafe antreten entlief aber vorher
aus der Kaſerne Als ihm ein Sergeant nacheilte zog der
Soldat einen Revolver und gab einen Schuß ab der den
Sergeanten am Arm verwundete Dann feuerte er auf zwei ihm
zu Pferde nacheilende Ofſiziere noch fünf Schüſſe ab ohne zu
treffen bis er überritten und feſtgenommen wurde

Ueber die Maul und Klauenſeuche und deren Verbreitung im Jahre 1894 theilt das taſeric Reichsgeſundheits

amt in ſeinem h über die Verbreitung der Thier
ſeuchen mit daß die Seuche 1894 erheblich weniger verbreitet
war als im Jahre zuvor Die Seuche hat nur etwa h ſämmt
licher Kreiſe heimgeſucht gegen im Jahre 1893

z Ueber einen kleinen Krach in der Sozialſchreibt man uns aus Mühlhauſen i T r gr
Konferenz ſozialdemokratiſcher Parteigenoſſen des Wahltkreiſes
Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee beſchloß auf einen von
24 Perſonen unterzeichneten Antrag den Ausſchluß der Ge
noſſen Breithbart und Bomm aus der Partei Dem Genoſſen
Bomm wirft man vor gehäſſige Denunciationen angezettelt und
frivole Verdächtigungen gegen Mitglieder der Partei in Umlauf
geſetzt dem Genoſſen n er enen in ſolchem Gebahren
unterſtützt und außerdem in ſeiner gpäeſ als Expedient der
Thür Tribüne dies ſozialdemokratiſche Organ erheblich geſchadigt zu haben Tiſchler Bomm veröffentlicht darauf in der

e Ztg eine Dankſagung für ſeinen formellen Aus
chluß aus der Partei indem er bemerkt daß er ſchon ſeit
reiviertel Jahren die Genoſſen meide und ſein Verhalten wie

fn bezeichnet Jch habe erkannt daß die Korruption in der
ozialdemokraätiſchen Partei hier am Ort dermaßen um

ſich greift daß man ſtets die Ausſicht hat zum Verbrecher gemacht
zu werden ſobald man nicht den verwerflichen Neigungeneinzelner Herren huldigt und dieſelben unterſtützt ch eve
ferner crkannt daß die Partei der Sozialiſten hier am Ort

ar keine Fähigkeiten beſitzt in irgend einer Weſſe aktions

e S T e e auf werben Gebiete
er verkrachte Konſumvereinr wovon die NachDer wegen Meineids verurtheilte Bergarbeiterführer

Schröder Dorkmund wurde am 24 d Mts mit

aunt daß Witte auch in recht bedrängte S

den eingellefert Die ause e nete enoſſen in ganz g ku7 Faf Zig 38,000 Mart
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lungen haben

de Ausſchuß der Berliner Gewerbeausſt et h da erſcheint ch in der Beleuchtungsfrage
en beſinnen zu wollen Es wurde beWogen t n Jene dem Geſammtvorſtande zur Ent

ſ

terbreiten Der aus 93 Mitgliedern beſtehenden ſoll verſtärkt durch die Vorſitzenden der
24 Gruppen der Ausſtellung zu einer öffentlichen Sitzung be
rufen werden

Ausland

erreich Ungarn Graf Taaffe s Zuſtand hat ſichi er wurde mit den C terbeſeikementke ver
ſehen

Frankreich Jn der Deputirtenkammer wurde auch
die Sonnabendſitzung noch ganz mit der Verhandlung
über Carmaurx ausgefüllt er Zudrang zur Kammer
hatte nachgelaſſen Ein Jndividuum welches auf der Tribüne
Hoch Carmaux rief und Papierfetzen in den Saal warf

wurde ſofort entfernt Der Miniſter des Jnnern Leygues
nahm ſeine Ausführungen wieder auf ſchilderte den Verlauf
des Streiks in Carmaux und wies nach daß die Behörden
einzig bemüht waren eine Verſtändigung herbeizuführen geviſe Vorſichtsmaßregeln hätten natürlich getroffen werden

müſſen namentlich nach dem Attentat auf Reſſeguier Die
äußerſte Linke unterbrach fortwährend den Miniſter welcher
ſich ſchließlich ſcharf gegen die Einmiſchung der ſozialiſtiſchen
Deputirten in den Streik ausſprach Es waren mehrere
Tagesordnungen eingebracht Briſſon erklärte er könne
das Schiedsrichteramt wegen er zahlreichen Un
zuträglichkeiten nicht übernehmen Beifall Goblet
hielt die Nothwendigkeit eines Schiedsſpruches auf
recht Miniſterpräſident Ribot erklärte die Kammer
würde einen gefährlichen Weg betreten wenn ſie ſich
für ein Schiedsgericht ausſpräche Die Regierung wünſche
eine ſchnelle Beilegung des Caruaux Streitfalles ſie habe
der vernachläſſigt was einen Ausgleich herbeiführen könne
Ribot forderte ſchließlich ein Vertrauensvotum und tadelt die
Angriffe Jaurès gegen die Beamten in Carmaux Die
Kammer beſchließt mit 277 gegen 214 Stimmen zuerſt über
die Tagesordnung Drake abzuſtimmen womit ſich Ribot ein
verſtanden erklärt Dieſe Tagesordnunng beſagt daß die
Staatsgewalt einzig und allein die Aufgabe habe die Ordnung
und Freiheit der Arbeit zu ſichern und billigt die Er
klärungen der Regierungen Darauf wurde nacheinander über
die einzelnen Punkte der Tagesordnung abgeſtimmt und dann
dieſelbe im Ganzen mit 280 gegen 183 Stimmen an
genommen

Jnzwiſchen werden Anſtrengungen gemacht den Streik von

Carmaux beizulegen Der iniſter des Jnnern
Leygues forderte heute Reſſeguier den Direktor der Glas
hütten in Carmaux auf den vierten Ofen wieder in Betrieb
zu ſetzen um anderen Arbeitern Arbeit zu verſchaffen Reſſeguier
entſprach der Aufforderung 200 neue Arbeiter ſind eingeſtellt
Der Präfekt des Departements Tarn forderte das
Streik Komitee auf mit ihm über die Mittel zur Löſung der
augenblicklichen Lage zu berathen Das Komitee leiſtete derAufſorderuns Folge die Konferenz fand Sonntag nach

mittag ſtatt
Die Budget Kommiſſion ſetzte für ausländiſche

Staats Papiere eine Stempelſteuer von 50 Centimes für
100 Francs und für ſonſtige ausländiſche Werthe von 2 Francs
für 100 Franes feſt
England Die Times verſichern nochmals daß thatſäch

lich zwiſchen Rußland und China ein Abkommen zuſtande ge
kommen ſei Als die Nachricht von den bedeutenden Kon
zeſſionen welche China Rußland gemacht in London bekannt
wurde brach ein Sturm der Entrüſtung gegen die chineſiſche
Regierung los

Einer offiziöſen Note zufolge ſind die Vorbereitungen zum
Kriege gegen die Aſchantts ſo weit gediehen daß derſelbe
ſofort begonnen werden kann Man erwartet noch die Ant
wort des Königs der Aſchantis auf das engliſche Ultimatum
und die Rückkehr Lord Chamberlains

Rußland Der Kaiſer von China hat mehreren ruſſiſchen
Diplomaten den Orden vom doppelten Drachen verliehen die
1 Stufe der 3 Klaſſe dem Adjunkten des Miniſters des
Aeußern Schiſchkin die 2 Stufe der 1 Klaſſe dem Direktor
des aſiatiſchen Departements im Miniſterium des Aeußern
Grafen Kapniſt die 2 Stufe der 3 Klaſſe dem Vice
direktor dieſes Departements Liſſowskhy
Die Kaiſerin Wittwe Großfürſt Michael und Groß

fürſtin Olga ſind mit dem Polarſtern in Petersburg ein
getroffen und haben in Gatſching Aufenthalt genommen

Portugal Die Meuterer in Goa haben die Regierungs
beamten gefangen genommen und halten dieſelben als Geiſeln
feſt um die Begnadigung der eingekerkerten Rebellen zu
erzwingen

Bulgarien Die Lage im Ueberſchwemmungs
Gebiete in Süd Bulgarien hat ſich gebeſſert Jn Philippopel
hat ſich das Waſſer verlaufen in der Umgebung dieſer Stadt
ſind einige Häuſer eingeſlürzt und drei Menſchen ums Leben
gekommen Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Serbien Die Rückkehr der Exkönigin Natalie nach
Belgrad iſt bis zum 1 Dez verſchoben worden
Großes Aufſehen erregt die Thatſache daß König Alexander
in Niſch den e der Radikalen Paſic empfangen hat
Man glaubt indeß nicht daß Paſic die in übernehmen
werde erſt wenn das jetzige Miniſterium ſich bei der Frage
n der Aenderung der Verfaſſung zu ſchwach zeigen ſollte
dürfte Paſic zum Leiter der Aktion berufen werden

Türkei Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Varna
gemeldet wird verlangen an den Sultan gerichtete Drohbriefe
die Wiederherſtellung der Verfaſſung die Bildung eines
Parlaments ſowie Preßfreiheit

In einer mehr als einſtündigen Audienz gab der Sultan
dem engliſchen Botſchafter die Verſicherung daß er feſt
entſchloſſen ſei die Reformen durchzuführen und
würdige kompetente Beamte für die Kontrollkommiſſion zu
ernennen ehnliche Zuſicherungen gab der Großvezier
Kiamil Paſcha

Sämmtliche Botſchafter wieſen die Pforte abermals auf
die Nothwendigkeit wirkſamer Maßregeln zur Verhütung von
Metzeleien hin und hoben dabei den Ernſt und die Gefahr
einer Wiederholung der jüngſten Ereigniſſe hervor Dazu paßt

drei Ge vortrefflich fol egramm aus Cettinje Nachrichtenaus Skutari zufolge hat daſelbſt ein hinter Konflikt

wiſchen Mohammedanern und Katholiken ſtattgefundenu ehe Sinn gab es mehrere Todte und Verwündete
Nach Berichten aus türkiſcher Quelle wurde bei den Unruhen

in in abian der Jmam er worauf die Mo
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hammedaner die Armenier angriffen und 50 tödteten auftürkiſcher Seite waren 10 Tedte ſchließlich wurde die Ord

nung wiederhergeſtellt Nach anderen Berichten ſollen aber
6 ar 200 Armenier getödtet ſein Im Diſtrikt von Muſch

nd ebenfalls Unruhen ausgebrochen Einzelheiten fehlen
Die türkiſche Botſchaft in London erklärt die von dem

Korreſpondenten des Standard in Konſtantinopel gemeldeten
Nachrichten über Verhaftungen Torturen ſumma
riſche Hinrichtungen und über das Ertränken von
Perſonen im Bosporus formell für unbegründet

Jnzwiſchen melden Depeſchen vom Sonntag über neueExceſſe Die Pforte empfing eine Depeſche des General

gouverneurs von Bitlis derzufolge bewaffnete Armenier am
Sonnabend einen Angriff auf die Moſcheen von Bitlis
machten wo ſich augenblicklich alle Muſelmanen zur Ver
richtung des verſammelt hatten Die Muſel
manen durch den Angriff überraſcht vertheidigten ſich mit
Steinen und Stöcken Die Behörden ſandten ſofort in alle
Quartiere der Stadt Abtheilungen der Polizei Gendarmerie
und Militär zur Wiederherſtellung der Ordnung Ein
Theil der Armenier verbarrikadirte ſg darauf in
den Khans und fuhr fort ſich der affen zu be
dienen Es gab auf beiden Seiten Todte und Verwundete
Nach Privatberichten wären 60 nach anderen Berichten 200
Armenier zum Opfer gefallen Jnfolge der Stimmung der
armeniſchen Bevölkerung in Zeitun und Umgegend welche
ernſtlich den Ausbruch von Unrnhen beſorgen läßt lenkten die

Vertreter der Mächte die Aufmerkſamkeit der Pforte auf dieſe
Gefahr und ertheilten ihr freundliche Rathſchläge welche die
Pforte mit der Verſicherung beantwortete die nothwendigen
Maßnahmen zu treffen

Rumänien Jn einer ſehr zahlreich beſuchten politiſchen
Verſammlung in Jaſſy entwickelte am Sonntag der Miniſter
präſident Sturdza das Programm der Regierung Jn
betreff der auswärtigen Politik Rumäniens führte der Miniſter
präſident im weſentlichen folgendes aus Die moderne äußere
Politik Rumäniens wurde auf dem Schlachtfelde von Plewna
eingeweiht und durch die Erhebung Rumäniens zum Range
eines Königsreichs befeſtigt Durch ſeine eigene Kraft und
eigene Leiſtung hat Rumänien ſich ſeine Unabhängigkeit und
ſeine geachtete Stellung in dem europäiſchen Konzerte er
rungen und es hat auch das Bewußtſein ſeiner Verantwortlich
keit was ſeine civiliſatoriſche Sendung im Orient betrifft es
wird auf dieſem durch ſeine nationale Entwickelung vorgeſchriebenem Wege verharren Jn der nationalen Srage

fuhr der Miniſterpräſident fort iſt unſere eine klare
und beſtimmte Es iſt einleuchtend daß wir uns allen
agitatoriſchen Eingreifens in die inneren Angelegenheiten der uns
benachbarten Stagten insbeſondere in diejenigen der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie enthalten müſſen Man hat uns des
Jrredentismus beſchuldigt namentlich daß wir unſere Stammes
genoſſen in Ungarn zum Widerſtande gegen Geſetz und Ord
nung reizen Eine derartige An war niemals die unſrige
wir haben niemals dieſe Richtung eingeſchlagen die eine
ſchwere Gefahr für uns in ſich ſchließen möchte falls das
gleiche Verfahren gegen uns angewendet würde Die öſter
reichiſch ungariſche Monarchie ganz beſonders bildet eine Noth
wendigkeit erſten Ranges ſowohl für bas Gleichgewicht Europas
wie für die Sicherheit des rumäniſchen Königreichs Jn
dieſem Punkte gab es hier nie eine Meinungsverſchiedenheit und
kann es keine geben Der Jrredentismus in Rumänien falls
er beſtände wäre eine Abſurdität und die Rumänen werden

das Unmögliche und Abſurde bei der Wahrnehmung ihrer
Angelegenheiten ſtets zu meiden wiſſen Kein urtheilsfähiger
Menſch von geſundem Sinn in Rumänien denkt an Jrreden
tismus oder Dako Rumanismus Man behauptet auch daß
wir uns in die inneren Angelegenheiten Ungarns einmiſchen
wollen Nichts lag unſeren Abſichten jemals ferner Wir ſind
alle von dem Wunſche erfüllt daß die Kämpfe und Konflikte
wiſchen Rumänien und Ungarn enden und durch brüderliche

Eintracht abgelöſt werden denn das beiderſeitige Jntereſſe for
dert es daß Rumänien und Ungarn freundſchaftliche Be
ziehungen unterhalten Die Ausführungen des Miniſterpräſi
denten fanden ſtürmiſchen Beifall

Erythräa Ein Telegramm aus Aden meldet daß dort
als ſicher angenommen werde daß Menelik todt iſt und
Ras Makonnen mit den Italienern verhandle

Daß die Angliederung des Tigre Gebietes an die Kolonie
Erythräa bevorſteht geht aus einer Meldung der Pol
aus Rom hervor Vangach ſoll der apoſtoliſche Delegat für
Erythräa Mſgr Michele da Carbonara vom Vatikan be
auftragt werden mit dem General Baratieri in Verhandlungen
betreffend die Errichtung einer katholiſchen Miſſion im
Tigre Gebiete zu treten Die Gründung einer ſolchen
Miſſion wird im Vatikan mit Rückſicht auf die bevor
ſtehende r e des Tigre Gebietes andie erhythräiſche Kolonie als Nothwendigkeit erachtet

Nach einer Privatdepeſche aus Adu a vom 26 d ſetzen die
italieniſchen Truppen die Verfolgung Ras Manggſcha s fort
welcher ſich mit wenigen Leuten nach Schoa e Das
Gerücht vom Tode des Königs Menelik beſtätige ſich nicht
vielmehr ſcheint deſſen Vormarſch bis Boronmieda ſicher zu
ſein Es verlautet die Häuptlinge der Ambara und Laſta
ſowie andere ſeien abtrünnig und hätten dem Rufe Menelik s
nicht entſprochen Einer von ihnen hätte verſucht die Unter
ſtützung der Mahdiſten zu erhalten die Verhandlungen hätten
jedoch bisher zu keinem Reſultate geführt

Cuba Jm San Juan Thal am Fuße der Sierra
Guanignanico hat eine große Schlacht zwiſchen 3000 Jn
ſurgenten unter Führung Maceo s und 2800 Spaniern ſtatt

ren welche für letztere verhängnißvoll geworden iſt Die
ebellen hatten ſich in den Hinterhalt gelegt und überraſchten

die beſtürzten Spanier durch einen plötzlichen Maſſenangriff
Letztere wehrten ſich verzweifelt waren jedoch zum Rückzuge
gezwungen und verloren 300 Todte und Verwundete

Madagaskar Am Sonnabend iſt der Wortlaut des Ver
trages mit Madagaskar in Paris eingetroffen Die
Königin nimmt das franzöſiſche Protektorat mit allen ſeinen
Folgen an Frankreich wird Madagaskar in allen auswärtigen
Beziehungen vertreten Der franzöſiſche Präſident wird mit
der Wahrnehmung der Beziehungen zu den Vertretern der
fremden Mächte und der Regelung aller Fragen betraut welche
die auf Madagaskar lebenden Fremden betreffen Frankreich
wird auf der Jnſel die für die Ausübung der Schutzherrſchaftnöthigen Truppen gls Miliz unter frongoſiſcher Führung

M x er e r



unterhallen
öſiſchen Reſidenten koutrollirt7 Wer Reformen vorzugehen und keinerlei Anleihe ohne

Ermächtigung ſeitens Frankreichs abzuſchließen Der Premier
miniſter iſt abgeſetzt Die Regierung wird den Vertrag nicht
vor dem 20 Nov der Kammer vorlegen Jn dem Protektorats

vertrage mit Madagaskar wird des weiteren ausdrücklich er
klärt daß Frankreich keinerlei Verantwortung für die von der
madagaſſiſchen Regierung vorher eingegangenen VerpflichtungenSchulden oder verliehenen Konzeſſionen übernimmt Schließ

c wird feſtgeſetzt daß bei der baldigſt vorzunehmenden Grenz

beſtimmung des Territoriums von Diego Suarez die Linie
12 Grad 45 Minuten ſüdlicher Breite möglichſt als Demar
kationsLinie dienen ſoll Von informirter Seite wird be
merkt daß dieſer Vertrag den Begriff des Protektorats genauerfeſtſteilt als der Vertrag vom Jahre 1885 Als beſonders
bemerkenswerth wird die zugeſtandene Einflußnahme Frank
reichs auf die innere Verwaltung und die Reformen in

Madagaskar angeſehen
Eine Depeſche des Generals Duchesne meldet daß der
Punge Miniſter des Jnnern den Premier

Miniſter welcher in der Umgegend von Tanangrivo internirt
iſt erſetzt hat Es ſei alles ruhig und die Bevölkerung ſei
mit der franzöſiſchen Occupation durchaus zufrieden

Sämmtliche Truppen der Hovasregiernng ſind entwaffnet
und entlaſſen worden General Duchesne hat eine nene Miliz
ſecedet die unter dem direkten Oberbefehl der Franzoſen

Japan Wie die japaniſchen Zeitungen melden 833 derbisherige Geſandte für Korea Miura und andere apaner
bei ihrer Ankunft in Ujing verhaftet worden

Von Formoſa liegen gute Nachrichten vor Nach der
Eroberung von Takao haben die japaniſchen Truppen auch
Taiunanfu eingenommen

Handel Gewerbe und Verkehr
Hildebrand sche Mählen werke Aktien Gesellschaftzu Böllberg bei Halle Dem uns vorliegenden Geschäfts

berichte für 1894/95 entnehmen wir folgende Mittheilungen Das
PErgebniss des Jahres ist ein besseres als das des vorhergehenden

Die Wasserverhbältnisse waren gut Vermablen wurden 16,887
Wispel Weizen und 6483 Wispel Roggen zusammen 22 870
Wispel gegen 23,296 Wispel im Vorjahre Die Aussenstände in
äer Kundechaft in der Höhe von 825 ,281 23 M vertheilen sich
auf 1341 Konten Die Kreditorenposten betragen 52,957 07 II
einschl 30,747 80 M nicht fällige Zollbeträge Für dubiose
Forderungen mussten 8445 87 M abgeschrieben werden Von

den Waarenbeständen in Höhe von 818,278 60 M entftelen amI Juli 475,987 50 M auf Getreide und 342 ,291 10 M auf
Fabrikate Die Zugänge auf Pferde und Wagen Konto sowie
Leihsäcke und Mobilien Konto sind mit zusammen 14,226 60wie immer voll zur Abschreibung gebracht Der Gewinn in
1894/95 beträ 265,291 70 M Hiervon gehen die Abschreibungen
53,644 M un Tantièmen und eine Vorzugsdividende von 4 Proz ab

sò dass noch 106,305 97 M zur Verfügung der Hauptversammilung
verbleiben Wir schlagen vor eine Superdividende von 5 Proz
mithin wie unseren Lesern pereits bekannt eine Gesammt
dividende von 9 Proz zur Vertheilung zu bringen und restliche
6305 95 M vorzutragen Das neue Geschäftsjahr brachte regeren
Absatz bei normalen Preisen und lässt sich somit befriedigend
an Die beiden Reservefonds enthalten jetzt 233,869 dancben
ein Delcredercfonds 30,000 M Dem im September vorstorbenen
Direktor Gehring werden vom Aufsiehtsratn ehrende Worte
des Gedächtnisses gewidmet

Rio de Janeiro 25 Okt Telegr Weohsel auf London 19,Buenos Ayres 25 Okt Telegr Goldagi o 2297,

Waaren und Produkienberltehte
Getreidoe

New Tork 26 Okt Ielegr Rother Winter weizen
70 Weizen Oktober 678 November Dezember 68 Mai
71 Mais Oktober 385/8 November 38 Dezember 36
Mehl 2,70 Getreidefracht /2

Chicago 26 Okt Ielegr Weizen Oktober 59, Dezember
60 Mais Oktober 307 g

Nordhbhausen 26 Okt Weizen 13,75 14,00
13,65 Gerste 12,90 14,00 Hafer 10,75 11,25

Mlamburg 26 Okt Weizen loco ruhbig
loco neuer 130 133 Roggen loco ruhbig
mecklenburgischer loeo neuer 126 129 russischer loco fest
89 82 Hafer ruhig Gerste rubig

Stettin 26 Okt Weizen ruhig loco neuer 137 141 perOkt Nov 146,50 per April Mai 147,50 Roggen loco ruhig 120 122
per Okt Nov 118,50 per April Mai 125 00 Pomm IIafer loco 114 117

Wien 26 Okt Weizen per INerbst 6,89 Gd 6,85 Br per
Frühj 7,24 Gd 7,26 Br Roggen per Herbst 6,60 éa 6,65 Br per
Frühj 6,65 Gd 8,67 Br Hafer per Herbst Gd Br per Frühj
6,34 Gd 6,36 BrPest 26 Okt Weizen loco matt per IIerbst 6,56 Gd 6,60
Br per ringe Gd 6,90 Br Roggen per IIerbst 6,11 G ö,15 Br
r Frähj 6,28 Gd 6 30 Br Uater ver Herbst 5,72 Gd 5,74 Br perrühj 5,94 Gd a r

Am terdam 26 Okt Weizen auf
146 do ver März 155 Roggen locoper Okt 98 per Mürz 103

Antwerpen 26 OktHafer behauptet Gerste ruhig
ZucokKer

Pa ris 26 Okt Schlussber Rohzucker ruhig 8890 loco 28,7529,00 Weisser Zueicer behauptet Nr 3 per 100 kg per Okt 31 75
per Nov 31,87 per Nov Jan 32,12/, per Jan Aprii 32,75

London 26 Okt 960 Jauvazucker 127 rubhig Rüäben Roh
zucker loco I ruhig o esK

Hamburg 26 Okt Kaffee ruhig Vmsatz Back
Lamburg 26 Okt Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Okt 742 per Dez 74 per Mära
72 per Mai 71 Ruhig

Hamburg 26 ökt Nachmittagsbericht Good average Santose
per Okt 75 per Dez 74, per März 72, per MAlni 71/, Sehbleppend

Havyvre 26 Okt Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der HamburgerFirma feimann Ziegler u Com Kaffee good avernge Santos per
Okt 92,00 per Dez 91 73 per März 89,25 Unregelmüssi

4 Amsterdam 26 öxkt Java Katlee good ordinary

SpiritusOXt s rius rubig per Okt Nov 17 Br
per Nov Dez I7/ Br per Dez Jan 17/ Br per April Mai 179 Br

Bres lau 26 Okt Spiritus per 100 100 exel 50 AI Verbrauehsper OKt 51,60 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Okt
o do

g t tiw 26 Okt Spiritus un veränd
2

Paris 26 Okt Schlussbericht Spiritus behanptet per Okt 32,25

Roggen 13,25

holsteinischer
hiesiger

loco neuer

Termine ruhig per Nov
do nut Termine behauptet

Weizen steigend Roggen behauptet

Hambur

loco mit 70 M Konsumsteuer

Die innere Verwaltung wird von dem fran
Die Königin verpflichtet ſich

per Nov 32 75 per Nov Dez 32,75 per Jan April 33,50
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